
1651 Dezember 12 . , Mendrisio A

SCHREIBEN VON LANDVOGT JOHANN ZWEIFEL AN ALT AMMANN[UND DER¬
ZEITIGEN STADT- UND AMTSRAT] BEAT II . ZURLAUBEN, ZUG

"Jn meines thochtermans Landtschriber [von Glarus ?] Plumers [=B l u m e r]

Letzes mir übersohycktem hab ich ehrsächen wie sich der Hr . Letzbesambten
1

Thagsatzung [ der XIII Orte ] in baden [vom 3 . September ] von des ‘Marseilis



73/33

[ =Marsiglio F o n t a n a , von Novazzano ] geschäfft bearbeitet darumb mich

dienst fründtliohsten bedanckhen , hat auch im selbigen vermeldet wie in Famen

der 12 [ reg . ] orten [ XIII ausg . AP] obiges geschäfft halben ein befelch zu-

korrnen werde , aber solches nüt beschechen , sonder das widerspil mir von [ Bür¬

germeister und Rat . von ] Zürich zugeschickt 3 sambt einem Coptbeilich beylag von

des Marseilis verlassen witweib welches ein lange materi darüber mir befelett 3

nach meiner Schuldigkeit . . . witweib und kinder verhelffen damit die schuld-

glöübigen bezalt werden könet . Was überiges zu Ihrer gebührender erzüch und

underhaltung versorget werden möge , wirt auch in gesetz wo mir etwas betänck-

liches fürfalente sy nachrichtlich berichten sole , kombt mir ja bdäncklich

und beturlich für das dem nit sol statt beschechen was in zwey malen in baden

ehrkent , sonder das haltten und Annämen was mir von Zürich ist überschickt

worden , wurde es nit nur mir sonder Hr . [ alt ] Landtvogt [ von Mendrisio , Ul¬

rich ] Schön  zu keinem nutz thienen . Wole Mein . . . Herr dienstfründtlich

gebetten sein mir thurch ein Zädueli nachrichtig zu geben , damit ich mich konnte

verhaltten , wie dan meinem thochterman . . . ein kobpey des so mir von Zürich

ist zugeschickt , ihn verman min oberkeit [ Landammann und Rat ] in glaris zu

brichten sei auch umb hilff und rat zu bitten.

Des Herrn Landtvogts Schönen gelt bethrifft ists mir leid es ime nit beider

hat können zu kommen , wil es aber vil arglistige inwürff . . . geben wie Eüch

Fänderi [ ch ] Fabian Schön [von Menzingen ] wirtt brichten könen , hat es

Ehe nüt beschechen könen , sonst wer es mein Schuldigkeit gesin mein bestes

darbei zu thun , wil des Marseilis verlassen witfrouw und fogt von Herrn Landt¬

vogt Schönen här begert ein quitantz wirt ehr unbeschwärt sein selbigen mir

angäntz und one Verzug zu beschicken , sonst zwyfflet mir nüt wil ich noch 13

silber krönen dargeschossen damit Hr . Schön mög hür Zalig kommen mir ein wurff

beschechen wurdt , der Hr . wole unbeschwärtt und gebetten sein dem Hr . Schön

da heim vermögen " .

"BetAt ^ t du > Hauptinan Schön &n 100 dubl &n von Uautfti Vontana 1651"

1 ) vgl . EA VI 1 , 1432 Art . 280 . Zuger Tagsatzungsgesandter war Beat II . Zur¬
lauben.

Original , mit Siegel . Dorsualnotiz von Beat II . Zurlauben.
AH 73 , 75 - 76 - Blatt 76 r  leer

sz.
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